
Es war einmal … 
An Sonn- und Feiertagen wird in den Gottesdiensten, 
ob evangelisch oder katholisch, ein Geldopfer 
eingesammelt. Der Ertrag ist weitgehend von der Zahl 
der Gottesdienstbesucher abhängig. 
 
Im April 1944, Ostern war am 9. April, wurden in der 
Leinzeller Georgskirche 395,69 Mark eingesammelt. 
Ein Jahr später, 1945, erbrachte das Opfergeld 
1167,67 Mark. – Am 22. April besetzten amerikanische 
Truppen das Dorf. - Im Mai wurden 963,59 Mark 
geopfert, im Juni 568,96 Mark.  Das Schlimmste war 
überstanden.    

 


